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Sportausbildungstraining der Österreichischen Exekutive
in Moskau, Juli 2012

Vom 2. bis 6. Juli 2012 fand auf Einladung des Russischen Sambo-Verbandes
die Reise der österreichischen Polizeibeamten nach Moskau statt. Ziel der
Reise, die unter dem Patronat des Generaldirektors des BM für Inners, Herrn
Herbert Anderl erfolgte, war die Bekanntmachung des Sambo-Sports in
Österreich für die Exekutive.

Der aus 6 Personen bestehenden Delegation gehörten 3 Mitarbeiter des
Kommandos Wеgа (Robert Wagner, Jürgen Brandner, Bernd Leitenberger), 
2 Offiziere der Cobra (Martin Eisschill, Mario Kopainigg) sowie der Leiter der
Delegation, Herr Michael Takacs, Presseattaché des Österreichischen BM für
Inneres, an. Verantwortlich für den Besuch war die Präsidentin des
Österreichischen Sambo-Verbands, Frau Svetlana Neubauer-Sokolik.

Während des Besuchs in Moskau wurden offizielle Treffen abgehalten:

– Der Besuch der Abteilung der Internationalen Polizeiassoziation unter Leitung
des General-Majors des Russischen Innenministeriums Herrn A. Sheludko.

– Besuch der Hauptverwaltung des Innenministeriums der Russischen
Föderation für den Föderationskreis Zentralrusslands.

– Treffen mit dem Sportminister Moskaus Herrn A.S. Vorobiev.
– Treffen mit dem Präsidenten der FIAS Herrn V.B. Shestakov und dem

Generalsekretär der FIAS Herrn A.N. Lenz.

Das Vorführungsprogramm des unter dem Kommando von Oberst V. Fomin
stehenden Regiments des Innenministeriums der RF, welches für Sicherheit
bei öffentlichen Kundgebungen und Veranstaltungen verantwortlich ist,
hinterließ einen besonderen Eindruck auf die Delegation. Die österreichischen
Offiziere konnten nicht nur die Vorzüge des Sambos kennenlernen, sondern
auch aktiv an den Übungen teilnehmen.

Unter der Leitung des Absolventen der Schule des "Sambo-70", Herrn Oberst
A. Orlov wurden die Trainings in SOBR geleitet. Dank der Leitung des
Ausbildungszentrums "Sambo-70", Herrn R.A. Laishev und seinen Mitarbeitern
fand das Training auf höchstem Niveau statt.

Im Rahmen des Kulturprogramms fand der Besuch des Izmailovsky Kreml und
das freundschaftliche Treffen mit dem Präsidenten der Moskauer Sambo-
Föderation, dem Präfekten des Zentralbezirks Moskaus Hrn. S. Baidakov, statt.

Die russische Gastfreundschaft ließ niemanden kalt. Dem „Sambo
Ausbildungsprogramm in Österreich“, entwickelt vom Präsidenten der
Europäischen und Russischen Sambo-Föderation, Herrn Prof. Dr. S.V. Eliseev,
dem Seniortrainer der Nationalmannschaft Russlands, Herrn Doz. Dr. A.V.
Konakov und der Präsidentin des Österreichischen Sambo-Verbands, Frau
Svetlana Neubauer-Sokolik, wurde großes Interesse entgegengebracht.

Zweifelsohne wird der Sambo-Sport in naher Zukunft einen bedeutenden Platz
in der täglichen Arbeit der österreichischen Sondereinheiten einnehmen.
Das Fotomaterial wurde uns von Frau D. Zhigalina, Sambo-Fonds, zur Verfügung gestellt.


